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Ursache der Phenolfarbung von Weizen-und 
Gerstenkomern. 
Anhang : Behandlung mit Paracresol， Benzidin凶 w.*
Von 
M. Kondo und Y. Kasahara. 
[24. Marz 194仏]
1. Einleitung. 
Wenn ma.n cinen Querschnitt der durch Phenol gefarl北enWeizen-2) 3) bzw. 
G也rstenkornerObet1'Qchtet， findet ma.n，. da.s nur die Fruch旬cba.legefarbも旬、 die
Aleuronschicbt und der Starkeendosperm hingegen gn.r nicbt. Die Ursa.che der 
Phenolfarbung der Korner mus a.180 in d自rFrucbtscba.le liegen. Wie beka.nnt， 
la.飽en8ich die Spelzen sowie die Ha.lme ebenfa.ls durch Phenol farben. Die 
dieselbe Ursa.che wird凪icha.l回 inden verschiedenen Psa.nzent.eilen vorfinden. 
Bezuglich der Ursa.che der Phenolfarhung日indzweierlei Anna.hmen denkba.r， 
namlich 1) eine einfa.che chemische Wirkung1) und 2) eine Wirkung der Oxyda.自e
wie Phenol踊e.5)6) N恥 hder Ansicbt d自rVerf:朗自er自inddie Erscheinungen 
hoch8twa.hrscheinlich a.uf letzもereUrsache zuruckzufuhren. Die.se Auffa.s8ung 
grundet sich a.uf den folgenden Untersuchungen， die Verf朗自erim J abre 1939， 
Janun.r -Miirz durchgefuhrt haben. 
1. Beziehung zwiochen kunotlicher Erhitzung 
. der Weizenkorner und ihrer 
Phenolfarbung. 
A18 erst伺 habenVerf朗自erden Ein1lus vun kunstlich自rErhiもzungdel' 
Weizenkornel' a.uf ihre Phenolfarbung untersucht. 
1. YerJ.品rend68 YertuCM8. 
Die Pbe~o1färbung der Weizenkorner wurde in dell folgenden funf Ver-
fabren un旬rsucht.
1. Obne Erhitzung oder Einweichung wurden die Korn釘目ofortin 1% 
PhenollO8ung gelegt (Kontrolle). 
* Diese Abhandlung ist schon im November 1939， in" Nog晶kukenkyu“injapanischer 
Sprache veroUentlicht. 
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2. 1n Vorbeh畠nd1ungwurd白ndie KOl'Uel'・24Stunden in WaRHer eingeweicht 
und dann in 1% Phenoll伽 ungge1egt. 
3. 1n Vorbehand1ung wurden die KOl'ner 24 Stunden in Was自ereingeweicht， 
dann S， bzw. 5 und 7 Stund白nin 105 -110"0 erhitzも， und danach in 1% Phen01-
lösu~g ge1egt. 
4. Die Korner wurden zuerRも3，bzw. 5 und 7 Stunden in 105 -11000 
erhit~t und do.nn in 1% Phenollosung ge1egt. 
d. Die KOrner wurden 3， bzw. 5 und 7 Stunden in 105-11000 erhit.zt， 
do.nach 24 Stunden in W朗自ereingeweichもunddo.nn in 1% Phenollo日ungge1eg七.
Die Korner wurden自旬旬， Bo.uch日eit.eno.ch unten， o.uf Filtrierpo.pier ge1egt， 
do.ro.uf Phenollosuug zugesetzt， die Telllpel'lotur i日も o.uf 1500 geho.lten und die 
Farbung un加rsucht.
!e. Mqterialien. 
Mit Rucksicht o.uf die verschiedene 1ntensitat der Phenolfarbung wurden 
die f01genden 品nfArten fur di白Untersuchungeno.usgewahlt:ー
1. Tritゐu悦 1IulgareVILL. vo.r. lule8cenB AL. 
2. T. vulgare VILL. var. ferrug机wmAL. 
3. 7'. durum DEsF. vo.r.加時ifQT1TlR， Hos'r. 
4. 7'. turgidum T. 234. 
5. 7'. poloni側 m T. 8. 
9. Er(Jeb~蜘也知 VerB'Uぬ68.
Die Ergebl1isse Jes Versuch曲目iudin To.belle 1 lliederge1egt. (To.belle 1 8.
S. 327 -3~却.)
AU8 To.bell白 1ersieht mo.n F01gende自:、venndie Weizenkol'Der in 1侃-
11000 erhit.zt werden， 80 ub自ndrei Stund自nErhitzung a.uf die Ph自nolfarbung
noch ke'inen Einsus o.U8， er8t no.ch funf Stunden zeigt自ichein Unter8chied， der 
no.ch oi白benStunden Erhiもzungs白hr自to.rkwird: wenn clie Korner 7 Stunden 
l岨 gin 105 -11000 erhitzt worden自ind，werden自ieherno.ch durch Phen01 nur 
hell oder go.r nicht gef品rbも.
A.uch wenn die Weiz白nkornerin Vorbeho.nd1ung 24 Stunden 1a.ng il W88自er
eillgeweicht ulld dann il 105 -11000 fuuf oder 8ieben Sもulldenlang erhit.zt 
werdpu， ubt lie El'hitzung auf Jie Phcnolfarbung einen ent8precbenden Eillflus 
aUEI. 
Wie oben gezeigt， wird 8180 die Phenolf品rbungvon Weizenkornern durch die 
vorbergehende Erhitzung in 105 -11000 mehr oder weniger gehemmt. 
11. P町acresolfarbung.
VerfI:LB!:ICr hab白Ullit 1?ω'8cre801 Weizcnkorner behaudelt und das Ko1orit 
unter凪u~ht. Der benutzte Reo.geu8 iBも5%A1kuhoUosuug. Der V匂rBuchwurJe 
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V6rouch 1. 
Die untersuchten WeizenRorten bzw. Arten waren die folgenden:ー
T. 1Julgar6， Nishimura (西村)， Norin Nr.l (農林一瞬)， Sa.dゆるzu(貞坊主).
T. durum var. h併-d.eijO'f'meHOST. 
T. turgidum. 
宣'.poゐmoum.
Der Verrmch wurde im Februar 1939 durchgefuhrt. Die WeizenkOrner wur-
den il Vorbehandlung drei Stunden in Wa.随ereingew白icht;da.na.ch wurd白n目ie
in einer .Petriachale auf Filtrierpa.pier gelegt， die Ba.uchseite na.ch unten， und 
darauf Paracr自由ollOsungzugω6匂t. Na.ch einer Stunde ha.t die Farbung der 
Korner begonnen. J e nach den Pa.rtien des Kornes iRt d闘 KoloritetwM ver-
I!chie!len; desha.lb wurden zwei Pa.rtien unte四chied由民 Spitzenha.lfte und Em-
bryonalh晶lfte，.unc} fur beide getrennt d朗 KoloritunterRucht. Nl¥ch 23 ¥m，} 91) 
St，unden yon Anfl¥ng gerechnet W¥1t・ded朗 Koloritunter自ucht;die Ergehnisse 
sind in Tub酔1Ie2 angegeben. Zum Vergleiche ist die Farhung der mit Phenol 
behandelten Korner in der Tllbelle beigefugt. (Tabelle 2 s.S. 331.) 
Vermch e. 
In VOl'beha.ndlung wurden Weizensamen 22 Stunden in W朗朗reingeweicht. 
so聞も isもd剖 Vel'fo.hrend朗 gleichewie bei Versuch 1. Die ErgehnisR自由indin 
To.be1le 3 o.ngegeben. (To.belle 3自.S.部，1.)
Verwuch 8. 
Februo.r 1939 wurde die wei旬reUntersuchung angesぬlt.Zur Ullterrmchung 
lo.gen folgeml自由ech日so成。nvon jo.panI8chem gemeinem Weizen vor: 
Ak朗o.bifolhirazuNr. 1 (赤鋳不知一概)， Igo.chikugooregon (イガ筑後オレゴン)，
Ho.takedn. (畠田)， Shinchiinaga (新中長)， ShirMaya (白サヤ)， Ejim帥 hinriki
(江島紳力). Die自由Sortengehoren alle zu T.叩 19are.
In Vorbeh阻 dlungwurden die KOrner drei Stunden in Wasser ein~eweicht. 
Sonst wo.r das Verfo.hren d朗 gleichewie bei Versuch 1 und 2. Die Ergebni随e
sind in Tabelle 4 o.ngegeben. 
To.belle 4. 
Far加 dermiもPara.cresol加handelt8nWeizenkomer， Versuch 3， 1939. 
Kolorit 
Bezeichnung Phenolfarbung der Sorten nach nach dBrTr∞knete 
4 Stunden 24 Stunden δrner 
Aka目abi日hirazuNr.l Hellbral1n Rotlichbraun Rotlichbraun Dunkel-purpurbraun 
Igachikugooregon・ " " " Dunkelbraun 
Hatakeda . " Braun Brann Braun 
Shinchunaga . . " " " " 
Shira日aya . . . . Hell-gelblichbraun " " " 
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Kolorit nach 72 Stunden 
Kolorit 
B
ezeichnung der Materialien 







































































































332 M. KONDO und Y. KABAHARA : 
Fur da.s K010rit der mit Pa.ra.cr凶01beha.ndelten Weizellkorner wurden nach 
Rl凶 WAYS"C010r Stallda.rd a.nd NOlllenk1o.ture“die folgellden Bezeichuungen 
zutre貸en:
DltnkelrutUchbratω= Carob BrowlI， Liver Brown， Rotliぬbro，un= Ha.y's Ru自由et，
Kaiserbro.un， VinωωU骨-Rufous，Ferruginou目，Braun = Ha.ze1， Cillna.mon-
Rufous， Hellbraun = Ta.wny， Ochta.ceous Ta.wny， Apri∞t Bu貸，Hllllgelblich-
braun = Light Ocbra.ceous-Bu貸，Gelblich問的=J.Jight Buff， Wo.rm Buff. 
-AUB den a.ngefiihrten VerBuchen i凶 mitSicherheit zu ersehen， da.s die 
1ntensitaten der Pa.racresolfartung mit d自njenigenvon Phenolfarbung vollkorn・
mell uberein自t，immen，und da.s ma.n a.uch na.ch der Pa.racresoU品rbungverschiedene 
s・rtendes W白izensunterscheiden ka.nn. 
Da.no.ch ho.ben Ved朗自erim Fe bruar 1939 mi色dellf01gelldell M叫erialienuber 
die Para.cre向olfarbungvou Gersteukornern weitere Untersuchungen a.ngesもelt.
1m Vorbehand1ung wurdeu die Korner 22 Stundeu in W朗自ereingeweicht; da-
n船 hwunlen sie o.uf Filtrierpapier ge1egt ulld do.ra.uf 5% Para.crω011佃ungzu・
gesetzt. Na.ch 6 und 24 Stunden wurde das K010rit un句rsucht. Dje Ergebnisse 
sind in Tabelle 5 angegeben :ー
A 
M z JO -S
Na.ck旬 Gerste: Shirooozu (白坊主)， Hirat自uki(平捕)， Nen Nr.62 (槍六二競)，
Shirodo (白胴)， Kobai (紅梅)， Kobinka.tagi (コピンカタギ).










Kolorit nach 6 Stunden 
Bauchseite I R山 eiteI Korn自pitze Emb8nrydo-Eld-
Riitlichbraun Hel1braun Rotlichbraun Rotlichbraun 
Dunkel-
" ，. rβtlichbraun '" 
" " Rdtlichbraun Hellbraun 
" " Hellbraun Rotlichbraun 
Hell- Hell- Braun HeU-gelblichbraull gelblichweiβ HeEle-iblichbraun 
Hell-
" " 日clblichweis gelblichw9is 
Braun lIellbraull Braun HeJlbraun 
。言曲 Tanpi .... I " I u I " I Braun 
A輔Typu~_ _ _ IHellbraun四 Gelbli巴hweis
Yu日hi旬nl Braunl " I " 
EE A叩 Lm叫酎ibrmR1L山削1 " 1 Hellbraun 
叫叫tRJeOvKa-nE "， G倒仙叫叫eω曲州州l肋川刷bl凶i旬ch伽山w加附eω ω仙 b山 ω ω仙 bli巴出伽山山hwei附附ω
Ak.aTkYu P a Helibraunod.l flHellbraun 
UCS1ev lior GelblichweiB" Eelibraunod.Hell-ollprl UC1DlcowelJ)1 . I Il gelblichbraun 
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(A型雄膝)， A・TypusMa0101ut (A型マンムー ト)， A-Typus 0白'yama
(A型大江山)， A・TypusRokkaku Chevallier (A型六角シユパリー).
AUB Tabelle 5 ersiehもman，das bei Gerstenkornern die Par卸 resolfarbung
und die Pheno1farbung mit einander gut uberein stimmen， ahnlich wie oben fur. 
die Weizenkorner schon gezeigt wurde. 
Die ErgebnIS8e der Versuche haben gezeigt， das die Pa.racre圃01邑rbungahn-
lich wie die Phenolfarbung einen praktischen、N'ert hat fur die Sortenkenntni自
von Weizen-und Gerstenkorner・n. Nach der Ansicht der Verf:乱88erwurde d制
folgellde Verfahrell sehr praktisch sein. ln Vorbehandlung werden die KOrner 
24 Stunclell in Wa目白ereingeweicht; dauach wird 5% Paracresollo日ungzug倒etzt
und llach 4 -7 und 24 Stundell d朗 Koloritunt.ersucht. Die getrockueten Korner 
musen auch untersucht werden. 
Bekl¥nntlich oxydiert Phenol朗 eParacresol und verandert ihre Farbe. Es 
wurde hochstwahrscheinlich die Phenol朗 ein der Fruchtschale sein， die Para-
croool oxydierもundd朗 verschiedeneKoloriもderKOrner vernrs卸 ht.
IV. Benzidinfarbung. 




Kolorit nach 24 Stunden Kolorit der getrockneten Korner 
Phenolfarbung 
Bauchseite Ruckenseite Bauchs自ite Rucken目eite der Ki¥rner 
Rotlichbraun Rotlichbraun Rotlichbrann Rotlichbraun Dunkelbraun 
" " " " " 
" " " Hellbraun Mittelma.sig 
" Braun " " " 
Hellbraun Hellbraun Braun " Hellbraun 
" " Hellbraun ungef晶rbt " 
Rotlichbraull Ri¥tlichbraUll Riitlichbraun Hellbraull Dunkelbraun 
" " Braun " " 
Hellbraun Hellbraun Hellbraun " Mittelmasig 
" " " " " 
Gelblichbraun Hell- Hellbraun gelblichbraull " " 
HelI- Hellbraun ungefarbt graulichbraun " " 
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V釘飾品 1. 
ZurUnもerauchunglo.g白nvor: Gemein位、iVeizenNorin Nr.1， NishimUl'a， 
. 8o.do.bるzu.
T. dUTltm Y阻.加tdei}例&eHos'r. 
T. turg紙:um.
T. POUJf由um.
1% AlkohollO8ung YOll Benzidiu wurue verwo.ndt o.ls ReBgeu8. Die Weizen-
kOruer wUl'den vier Ta.ge il W:朗自由reingeweicht， do.n齢 hwurden sie auf Filtrier-
pa.pier g白legtund dn.muf wUl'de die Beuzidinlo8ung zug倒 etzt. D嗣 Kolo討も del'
miもBenzidinbeha.ndelten Weize出Ornerva.riert sto.l'k je nach den Sorten， wi白die
Tabelle zeigも. lu Klan山 erwurde die Bezeichnung no.ch RI凶 WAYS" Color 8tand-
o.rd and NOlllenklatul'e“beigefugt. 
PUl'purschwa.rz (Aniline Black)， Dunkelbl'a.un (Che8tnut Brown， Prout.a 
Brown)， Bro.ul (Vel'ono. BrowD， 8nuff Brown， 8o.ya.l Brown)， Gelblicbbraun 
(Ta.wny-Olive)， Hellbro.un (Ochraceou日Tawny，Apricot Buff)， Hellgelblich-
bmun (Cinna.mon Buff， Ochraceous Buff). 
Die El'gebnis自由de8Versuche8 aind in To.belle G o.ngegeben. 
To.belle 6. 
脱出id包farbungder W白血samen， Februar 1939. 
Kolori色
Bezeichnung Phenolfarbung der Materialien 
1 Stunden I 2 Stunden 24 Stunden 色ro巴knetenKorner 
T.附句are，Nδrin Nr.l Braun Purp目IcZn・-warz Purpur-8chwarz mr-|&hwanbraun 目。hwarz
T.明tlgare，Ni圃himura Dunkel-" " " " purpurbraun 
T.vul伊，re，Sadabδ7.U ungefarbt ungefarbt Dunkel- Dunkel- Braun braun braun 
T. aurum vnr. Braun-
加raeiforme " " " " Dllnkelbralln 
'1'. tllrgidum・. Braun Pnrpur- Pl1rplr- Pnrpl1r- Schwarzbrann Rchwnrz 自chwurz 自ch、nuz
T.がえ制1化U悦 ・・・・ ungefarbt ungefarbt ungef晶rbt ungei晶rbt ungefarbt 
AU8 Ta.belle 6 er自iehtman， do.s die lntenait批 derBenzidinfarbung von 
Weizenkornern mit denjenigen von Ph阻 olf晶rbunggut uberein凶 mmt.
Verltuch $. 
9 80rten von gemeinem 、iVeizen~wurden 0.18 l¥Ia.terialien verwandt.. 6 VOl1 
diesen Sorten， n品mliehAk闘 abishirazuNr. 1， 19o.chikugooregon， Ho.takeda， Shin-
chuna.ga. Shiroaaya. und Ejimaahinriki wurden nur drei Stu吋 en，dagegen die 
ubrigen 3 80rten， namlich Norin Nr. 1， Niahimura und So.dabozu 8 Tllge lo.ng in 
W鵬8e1'eingeweicht. Die letzt.eren drei Sort.ens即時nhatぬ，nschon in zwi闘hen
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gekeimt. 1% Benzidin in Alkohol gelosも， wurde verwo.ndt. Die Ergebnis随 des
Versuche自由indin To.belle 7 o.ngegeben. 
Ta.belle 7. 
Benzi必nfirbungvon Weizenkomem. 
Kolorit nach 4 Stunden Kolorit Kolorit 
Bd8eZr BiSeohrntuen s 
nach der ge・ Ph由nolfiirbung24 Stunden， trockneten der Korner 
Flache Keim Faln晶zen Korner che 
Aka由abi日hirazuNr.l Braun Dunkel- Dunkel- DUESEEd-n|DMel-braun braun braun: purpurbrann 
Igachikugooregon・ " " " " Dunkelbraun 
Hatllkedll・.. .‘ HeIJbrann Brl¥ln Bral1n Braun Braun 
Shinchunaga . . . 
" " " " " 
Shirl¥81lyl . . 
" Hellbraun Hellbrlll1n HeJlbrll1n " 
Ejim創 hinriki・ ungefi1rbt ungefarbt Ilng申fi¥rbt nngefi¥rbt Hellbrlll1n 
Norin Nr.l・ Brl¥un 一 Dunkel- Dunkel- Schwanbrann braun braun 
Ni圃himl1ra " 一 " " DlInkelbraun 
Sadabo7.n ungefi¥rbt 一 Braun Braun Braun 
Au自 Tabelle7 ersieht mnn， dns die lnωn8itat der Benzidinfarbung und die-
j凶 igeder Phenolfarbung vollstandig uberein stillJllen. Do.bei ist zu bemerken， 
daβder Keim mit Benzidin bedeutend dunkler gef晶rbtwird 0.1自 dieo.nderen 
Parti自n.
Ve7明1M ~. 
ln die8em Versuche sind die Gerst.enkorner untersucht. Zuvor wurden die 
Korner 24 St.unden il Wusser eiDgeweicht und do.nn 1% Benzidinlo自ungzuge・
自由tz七. Das KoloriもderKorner ist in Ta.belle 8 Bngegeben. (Ta.belle 8 8.S. 386.) 
Ve7明Ach 4. 
Vier Sorten von Gersten dienten 1.18 Ma.t.erialien. Sie wurden vorher 24 
Stunden in WI.88er自ingeweichも;do.nn wurde 1% Benzidinlo閲 ngzuge関 tzもund
d佃 Koloritder Korner untel'l!Ucht. Die Ergebni闘 esind in To.belle 9 angegeben. 
(Ta.belle 9 8.S. 3槌.)
AU8 den obeu erwahnten viermaligen Versuchen ersiehもman，das die ln-
tenoiぬtender Bellzidinfarbung bei Weizen-und Gerstenkornern je nsCh den ver-
schiedenen Sorten o.uch verschieden 8ind， und das no.ch der Benzidinfarbung die 
Sorten beurteilt werden konnen. Es i8t o.uch f自白tgestellt，das die lnhlD8i悩ten
der Phenolfarbung und der Benzidinfarbung miteino.nder stetz uberein 8t泊lmen.
Damit ware ein Hinweis gegeben， das sich tatsachlich Phenola8e in der Frucht・







Kolorit nach 24 Stunden 
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V. Verouch mit Gu吋ak世nkturund Remethy lanilin. 
1. VeTBUch mit GuajiJk伽柏町.
Die Weizenkorner wurden zuvor in W朗自ereingeweichもunddanBch 2% 
Guajaktinktnr in Alkohol gelost， zugωetzt. Die KOrner wnrd岨 jenach den 
Sorten grun， dunkelgrun， he11grun gefarbt oder bli自benganz ungefarbt. Die 
Unもersuchungwurde in dreimaliger Wied自rholunggemacht， und es fand sich， 
das die lnもensi凶tender Farbung mit der schon erwahnten Phenolfarbung der 
Korner gut uberein stimmen. Jedoch kann dieF!e Verfahren nicht fur die Sorten-
kenntnis dienen，'weil dBS Kolorit doch leicht verbl朗自由nwird. 
Z. Ve州 tchmit Remethylαntlir. 
Die Weizel1korner wlll'del1 mit 5% RernethylanilinJOflung hehandeH. F.R f!L1l(l 
sich， das die Korner je n加:bden Arten und Sorten braun oder gelblichbrauu 
gef邑rbtwerden oder ungefarbもbleiben. Die Intensitaten der Farbung stimmen 
im allgemeinen mit denjenigen der Phenolfa.rbung uberein. Di倒 eBeb岨 dlung
kann aber aucb zur Sortenkenntnis nicbもverwandtwerden， weil der UnもerF!chied
der Intensi悩tender Farbe zwiF!chen den verschiedenen Arten bzw. Sorten ver・
haltnismasig gering ist. 
Phenol， Parncr倒01，Benzidin， GUl\j l~kt，inktul' und Remetbylallilin uben eben-
fl¥1日aufdas Kolorit der WeizeD-sowie Ger円tenkornereinen Einflus aus und die 
Intensi悩ten<ler Farbu時 sindje nach den Arten bzw. Sorten gleicbfalJs vel'-
schieden. E円 zeigtsich， das d朗 Koloritder Samen b~i den vel'fichiedenen 
Reagenzien durch die自由lbeUrfi8che， hochstwahl'ficheinlich dnrch Phenol随 eher-
vorgerufen wird. Fur die Sort~nkenntnis der Weizen-und Gerstenkorner ist in 
der Prnxis die Anwendung von Phenol am bequemsten; im Notfa11e konnen aber 
Buch Parncre801 oder Benzidin angewandt wel'den. 
VI. Phenolfarbung d伺 W個・erigenAU8ZUgo der Weizen-
und Gerotenkるrner.
1m Jahre 1936 hat SNELL7) uber die Ursachen der Ph佃 olfarbungfolgendes 
d町gestellt:
Last man Korner oder Spelzen， die sich mit Phenol dunkel f邑rben，48 Stuu-
den in W嗣 serliegeu， giest dieF!es Wasser ob und 自由t2tihm Phenol 2U， 自otrit 
auch hier eine F晶rbungein， ein Zeichen， das sich der gesuchte S加fin Wasser 
lost. K∞ht man d倒的gegosseneWaF!8er zuerst und setzt dann Phenol zu. I!O 
f邑rbt朗自ichIlicht. N ur bei einzelnen Sorten zeigt日ichdann nach 14 t邑gigem‘
sωhen eine Farbung. Durch eine ha.lbstundige Einwirkung trockener Hitze von 
338 l¥t. Kmmo I1nd Y. KA~ATTARA: 
etwo. 1制。Cwurde die Farbba.rkeit ebenfall自 ge自chwacht. Alle diese Ergebni自由e
deu旬ndo.ro.uf hin， das bei der Phenolfarbung ein Ferment， und zwar eine 
Oxyd朗 ebeteiligも自einmus. 
U nsere biflherigen U nもerouchungenbeweisen. da.s die Phenolf:品rbungvon 
Weizen-und Gerstenkornern auf die Wirkung von Pheno1幽ezuruckzufuhren ist. 
Wir kommen 0.180， uno.bhangig von SNELJ.， zum g1eichen Ergebnis wie er. Ver-
10.自白erho.ben do.nn， um ihre Ansichもweiter zu begrnnden， die Phenolfarbung 
des wasserigen Auszugs von Weizen-， und Ger目もenkornernuntersucht. 
Ve1明tch 1. 
Zuertlt wird die Phenolfarbung der Weizenkorner自由1bstmiもderjenigend自由
wasserigem Au自zugsverglichen. Triticum durum， T. du開 mvo.r. 1，ω申ifmme，T. 
durum vnr. mela削戸UJ，'1'. tm，:〆dum，'1'. polor話側.m，'1'. monoω側 1m，T.di・cocc'ltm und宝:
spelta dienlen 0.1自Mo.terinlien.1% PhenoUoflung wurde o.ngewo.ndも. Je回 Korner
wurden 24 SI，unden in 20 cc Wo.日同r，im Reagenzg10.s eingeweicht. Nach 24 
Stunden wurden 5 cc vom Auszug genommen und 1 cc von 1% Phenollosung 
zug倒的zt. Der Au日zugwurde do.nn o.uf 15 -1800 geho.lten und悩glich，wahrend 
33 To.ge， do.s Kolorit unもersucht. Die Ergebni自白esind in To.belle 10 angegeben. 
To.belle 10. 
Phenolfi釘bungdes w!l.sserigen Extra.kts von Weiz阻 kornem.
Kolorit der Korner nach 
Phenolf晶rbung
der Kiirner， 
Bezeichnung der Arten nach 日 Tage~_~~~n.1山叶川en 21 Stllnden' Behandlllng， getrocknet 
T. d!lr!!m Ilngefarbt ungefarbt ungefarbt Helbgrealbt1n lich- Hellbraun 
T.d叫rumv. hordeiforme " " " ungefarbt ungefarbt 
T. Braun od. " " " " " " " Dunkelbraun 
T. durum v. meZa陶伊UJ " " " " ungefarbt 
T. tur戸dum Hellbraun Braun Braun Braun Schwarzbraun 
T.伊Zonicum. ungef晶rbt ungefarbt ungefarbt ungef晶rbt ungefarbt 
T.monωοccum・・. • Hellbraun Braun Braun Braun Schwarzbraun 
T.d必oc，側m ungefarbt ungefarbt ungefarbt ungefarbt ungefarbt 
7'. " 
. . . . 
" " " " " 
T. spelta・. Braun od. " " " " Dunkelbraun 
T. . . . . . .ー Helbgrealubn lich-Hellbraun Hellbraun Dunkel-" " purpurbraun 
Au白 Tabelle10 el'sieht man， das die Farbung des Extrak旬 beiT. turgidum 
am白chnellstenund dunke1自tenist， an zweit.er Stel1e自teht'1'. mon.oc，)ccum. Diese 
Ergebni自由timmtmit der Phenolfarbung der Korn町田路的 volliguberein. Die 
Farbung自chreiteもw油 rendder Aufbewo.hrung fort. A1日 dritもein der Reihe 
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folgen T. 8pelta T. 27 sowie T. durum却440;ihr Auszug farbt sich 90ber bedeutend 
heller 90ls der Auszug der beiden er8tgenn9oten Arten. 1m 90llgemein白ni前 mit
Sicherheiもzuersehen， d90s bei den Kornel'll 8elbst und ihrem wasserigen E討rakt
die In旬副総批 d白rFe.rbung gut泊bel'einstimmt，. Wenn di白 Kurnersich Dlit 
Phenol dunkel f届rben，farbも90uchihr AUllzug sich dunkel und schnell; wenn die 
Korner mit Phenol sich hell fa.rben， farbもihrAUBZUg白ichhell und 19ongs9om oder 
bleibt ungefarbιDies zeigt， das d自rfragliche StofI sich in W9088er lost. 
日rB!tch 2. 
l¥Iit vier Varietatell von 7'. 叩 19arehabell Verf朗自e1'den Ve1'自uchwiederholt 
und gefundeo， das die Fal'bung del' KOl'ltl' selb叫 uuddie des Extrnkts in ihrer 
IoteDsit鮎 gutubel'ein stimmell. 
Tabelle 11. 
Phenolfarbtmg von Extr90kts von 7'.側 lrJa，.e.
Vari白色atenvon T. t'ulgare 
'1'.附句arevar. er官thoopermuml
宜'.vulgare var. luteoce削








Es wurde beob蹴 h旬、dasweDn der Auszug bei 1500 2 bzw. 4 Wochen auf-
bewahrもunddann Phenollosung zugese凶 wird，di自PhenoUむbungde日Extrnl巾
viel schneller voraIlgehも90lsbei dem frischen Extrnkt. Auserdem wurde beo-
b蹴 h附， das wenn der Auszug 20 Minu刷 imeinem Thermostaもvon1∞。o(Tem-
peratur d倒 Extraktsca. 810C) aufbewahrt wird， der Extrakt ungefarbt bleibt， 
trotzdem Phenollu自ungzugesetzt wird. Der Extrakt der Weizenkorner， nach 
2 Tagen Einweichung genommen， wird sich schneller und dunkler farben 90ls der 
ExtI池も n釦 heinem Tage. Na.ch den oben阻 gegebenenTaaachen mt朗 kl9or，
d晶βdiePhenolf:肘buugdu1'ch Enzyme VCl'ursacht il!t. 
Ym鴨 Clf08. 
Dl自 obenerwぬntenVersuch 1 und 2 wurden in Wiederholung d町g倒 telt.
Je印 Kornervon Weizen werden vorher 24 Stunden bzw. 48 Stunden lang in 
25cc Wa鴎ereingeweicht. Der Exもraktwird genommen und zu den folgenden 
Verouchen v自rw90ndも:ー
A. Auf 5 cc deB Extmkts von 24 Stunden wird 1 cc von 1% Phenollosung 
zuges也tzt.
B. Auf5ccde自Extrakt.svon 24 Stund白nwird 2 ec von 1% PhenolloBung 
zugesetzも.
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O. 5 cc des Extrakts von 24 Stundell werdell 20 Milluten il 1ω。Cgeheizt 
und dal'auf wird 1 cc von 1% Phenollosung zug由回収ι
D. Auf 5 cc de日ExIt'ak旬 von48 Stund自nwil'd 1 cc von 1% Phenollo8ung 
zuge8etzt. 
E. 5cc d回 ExtrakもSVOll 48 SもuudenwUl'len 20 Miuut.ell il 950C geheizt 
und darauf wurde 1 cc yon 1% Phenollo8uug zuge闘 tzt.
Die El'gebni8se 8ind in Tabelle 12 o.ngegeben. 
Tabelle 12. 
Phenolfarbung des Wassere油味tsvon Weizenkomer. 
Kolorit des Kornes， 
回 ndn1klsdHM凶 24 Stunden mit Phe-Bezeiclllll1ug uer Artell ExdbreaB kωnach 30 Tagen nol behandelt und 
getrocknet 
A Braun Schwarzbraun 
B " " T. 乱首19are 。 ungefarbt " var. lutωcens D Braun " E Hellbraun " 
A Braun Sch warz braun 
B " " T. turgidum 。 ungefarbt " 
D Braun " E Hellgelblichbraun " 
A uugefarbt Braun -Dunkelbraun 
B " " T. durwη c " " var.lwrdeiJorme 
D Hellbraun " 
E Hellgelblichbraull " 
A ungefarbt Braun 
B " " 
T.nv41a9rα.Tdenl o判ザintUm 。 " " D " " E " " 
A ung坦firbt ungefarbt 
B " " 
1'.伊.lo叫白 州 G " " D " " E " " 
Die Tabelle zeigt， 1)das die Intensitaten der Phenolfarbung von Kornern 
selbst und von deren Extrakt gleichlaufend自ind. 2) Wenn der Extrakt 20 
Minuten im Thermostaten von 1∞。Coder hoherer T自mpera.turgehalぬnwird， 
wil'd keine Ph白nolf品rbungmehl' 8tattfiuden. 3) Wenll aber der Extl'akt 20 MillU-
ten in 9500 oder etw8Il niedrigerer Tcmpera.tur geha.lten wird， wil'd dic PhellOl-
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f品rbung自由hrlang蝿D.lund llur 8ehr hell 8tattfinden. 4) Bei 1∞。oin Thermo-
自taもenist die eigenもlicheTemperatur von Flusigkeit nur 8100. Die Temperatur 
von ca.倒。oist alflo wahrscheiulich der kritiflche Punkt der Phenolfarbung. 
5) Die Menge VOl1 Phenollo8ung ubt einen Einflus auf die Phenolf品rbung. 2cc 
Pbenollosung おも zuviel fur 5ωExtrakt; denn die Phenolfarbung nnuet eもW制
laugsamer fltat 1.18 bei ZU8etzung VOll 1 cc Pheuollosung. Al自oist 1 cc Phenol-
losung be側面rg白eignet1.18 2 cc fur 5 cc d白8Extl'akt.s G) Der Extrakt von 2 Tagen 
おもdunklergefarbt 1.1邑derjenigevon einem Tage. 
VII. Beziehung zwiJchen der Trocknung von Weizenkるrnern
durch Erhitzung einerseits und der Phenolfarbung 
des wauerigen Extrakts andersei旬.
1. :J(山バalwnωωieVeザ品renゐJlVemwhe.s. 
ZurU凶ersuchunglagen vor: T. 1Julgare v. luM>抑制，T. durum v. hOTd.ei/orme， 
T. 1Julgare v. J errugi糊umund T. polonicum. 
Die Korner wurden drei bzw. 8ieben Stunden in 105 -11000 getrocknet， und 
dann 24 Stunden lang in Wafl白ereingeweicht. Je 50 Korn白rwurden in却∞
W制 sereing白weichtund auf 5 cc des Extrakts 1 cc von 1% Phenollosung zuge・
鴎 tzt. 24 Tage lang wurde der Extrakt aufbewahrt und d幽 Koloritbωbachtet. 
2. Ergeb，昔前ede8 Ver，飢che.s.
Di自Ergebni8fleflind in Tabelle 13 angegeben. 
Tabelle 13. 
Phenolfa.rbung des Extrakts durch Erhitzung getroc回蜘nWeizenkornern. 
Trocknung 区oloritdes Kornes， 
Bezeichnung der Arten der Kiirner Kolorit des E冨trnkt自 24 Stunden mit Phe-durch nach 29Tag也n nol behande¥も und
ErhitzuIlg getrocknet 
T. lJ'tJgare v. luteocem {I~ St叫 Hellbraun Schwarzbralln 
7 " llngef晶rbt " 
川仰mv. hordeiJorme { 
3 Stllnden ungefarbt ， Bralln 
7 " " " 
T. tlulgare vρmゆるeuベ3 Stunden ungefiirbt Braun 
7 " " " 
1.' 伊Zonicum
llngefarbt ungef晶rbt
7 " " " 
Aus Tabelle 13 ersieht man， das wenn die Korner in 105 -11000 getrocknet 
8ind， der Extrakt nicht mehr durch Pbenol gefarbt wird. E8 i白tgenau da8 gleiche 
Ergebni8 wie bei den Kornern selb8t. Es zeig丸dasda日Ferment，welche8 die 
Phenolfarbung verursacht， durch Erhi~ung getoもetwird. 
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VIIL Phenolfarbung deo waooerigen Extrak旬
von Geretenkるrnern.
1. Materialie拍 BOwieVfJrj ah.re怖 d68VflrBtωl附・
Die folgend白u6 Sorteu lagen zur U叫ersuchungvor: Yu.nehadaka (屋根蝶)，
Chinkohadaka (珍子楳)， Kらbai(紅梅)， S-TYPU8 Hanbる(8型半世)，
M-TypU8 FruhlingRg自rstc(1¥[型泰大萎)， M-Typus Mikazuki (M型
三日月).
J e 50 Korner wurdeu 2' 8tunden in 25 cc W朗自由reingeweicht. Auf je 5 cc 
des Extrak匂 wurde1 cc von 1% Phenollosung zugesetzt， und wahr・eud剖 Tagen
d嗣 Kolorituntersucht. 
2. El'gebJ由86dR.s Y;併制1CMH.
Die Ergebni.se 8ind in Tabelle 14 o.ngegeben. 
Tabelle 14. 




































Yanehadaka .... I lIellbraun I Braun Braun 
Chinkohadaka・.. • 1 Hel~~~~~~iclト 1 Hel~~~~凶ch- I Hel~，!~~~lich-I braun I bral1n I br 
Kobai . . . . . . . Iungefarbt 
Dunkel 
Hell 



















Braun Braun Braun 
" " " 
Dunkel 
Mittelmasig 
Hellbraun " " " 
AU8 Tab白1e14 ersieht man， das bei nackter Gerste die Intensit品t岨 der
Ph叩 olfArbungder Korner selbst und ihres Extrakts gleichlaufend sind， ebenRo 
wie bei、iVeizen. D朗自由lbei白色 beibespelzt.en Gerste der Fall. B自ib自由pelzter
Ge開te目chreitetdie Pbenolfarbung des ExtmktR etw朗自chnellervoro.n und ist 
dunkler als bei nacktel' Ger8te. Bei b倒 pelzterGerste .wird die Phenollarbung 
de自 Extraktsder ver8chiedenen Maもeriali自n日paterfaRt dieselbe， trotzdem die 
ln旬nsi悩tenfruher verschieden自泊d.
IX. Paracreoolfarbung deo w誌闘erigenE玄trakts
von Weizenkornern. 
1. JItUfJr必lifJntt吋 VerjuhrfJnゐIJVermwhω. 
Die folgend自n80rten wurden a18 die l¥Iaterialien verwandt: Norin Nf'>. 1 
(農林一蹴)， Nishimura (西村)， Sadabozu (貞坊主)， T. t!trgidum， 
T. durum， T.伽rumvar. lwrdeijO'1"me und T.戸ゐ叫側悦
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Je 1∞Korner wurden 22 Stunden in 30 cc W:幽ser白ingeweichtund der 
AU8ZUg herg飽telも. Auf j白 5cc de8 Extrakts 'wurde 1 cc 5%iger Alkohol1osung 
von Pa.ra.cresol zugesetzt. Der Extra.kt bliめ 20Ta.ge la.ng bei 15 -1700 8もehen，
und inzwiochen wurde da.白Koloritun旬開ucht.
s. &gめnissedu Ve畑whω.
Die Ergebni自由esind in Ta.bel1e 15 angegeben. 
Ta.belle 15. 
Pa.racreaol釦bungdes Extrakts von Weizenkomem. 
Mnterialien 
T.vul伊，rt~. Norin Nr. 1 
7'. '''dgfwe， NiRhinlllrll 
Kolorit des Extrakts Paracr自由。1-I Phenol-
n帥 | Metz lJ252ErldJf主賠償5 Tag曹n I 20 Tngen I ~~. ~". ..~. I 
Dunkel- IDunkel- I Ri'>tlichbrl¥un l JJ'u~.I.~ ~~，: . I 'JII~.'.~~!;. Sch wl¥r:r.brl¥l1 11 ri'.tlichbrl¥l1nl ri'.tli巴hbrl¥ll




T・制d伊，re，8adRb匂It・・・ I~~;iblichbraun Braun Brl¥un 
T. t恒例叫m ・・・・・・・|邸主lichbrann|D:252hbrannlD7252hbmnlkhwarzbraun
T. durllm VRr. 1IJ'rleザorme Hell-gelblichbrnun Hellrot Braun 
Braun-
Dunkelt】raltn
T. polonicum・.. . • • . I ungefil.rbt ungefil.rbt ungefarbt ungefil.rbt 
Ta.belle 15 zeigt， dns die Inten&itat der Pa.racre自olfarbungdes Extrakt，s der 
IlItensitat der Phenol-sowie Para.cr倒olfarbungder Korner selbst en旬pricht.
AU8na.hm8weise war die Para.Cl'esolf品rbungdes Extra.kt自 vonNi自himuraeもwa.s
heller a.ls erwa.rtet. Bei seha.ndlung mit Phenol war die F邑rbungdes Extrakts 
diωelbe. Die z白igt.， dns bei Nishimura der Auszug des Fer宮崎ntsetwas 8chwie・
riger ist a.ls bei den anderen Sorten， und dns e自由，inelangere Zeit fur den Au自zug
braucht. 
Mit Norin Nr.1， Nishimura. und Sadabるzuha. ben Verfa日同rweiter den oben 
erw仙ntenVersuch wiedergeholt. Diesmal wa.ren die Korner vorher eine W∞h 
lang im W嗣 ser・eingeweichtworden， die Paracrωolfarbung fa.nd deswegen viel 
schneller und dunkler statt a.ls bei dem vorhergehenden Ve開 uch. Die Intensita-
もender Pamcresolfarbung de目 Auszugesstehen miもdenjenigender Phenol-
farbung der KOl'ner gut im Einklange. 
X. Paracr倒 olfarbungd伺 waooerigenExtrakts 
von Gerstenkornern. 
1. bIateTIaUen tmd T初プαhTmdes防nlteh6l1.
Die folgenden Sorteu lagen zur Untersuchung vor: Nackte Gerste Shiro-
bるzu(白坊主)， Hira.tsuki (平掲)， Nen (稔)， Shirodる(白胴)， K，るbai(紅梅); 
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beRpelz旬 GersteTanpi (皐皮)， 8・TypusHanbδ(8型宇を)， A.-Typus 
Mamml1t (A.型マンムー ト)， A.-Typus Oeyama (A.型大江山)， A.・Typus
Rokkl.kn Chevnllier (A.型六角シユパリー ).
J e 30 KOrner ¥Vurden 22 Stunden in 13 cc WBS自由l' eingeweicht und der 
Ext，rnkt herg倒ぬlt. Auf je 5 cc von Extrakts Wl1rde 0.5 cc von 5% Paracresol-
losung zug倒 eb:tuncl die Fi.rbung untel'Rucht" 
e. Ergebn加edes V'er側 CMS.
Die Ergebni朗自sindin Tabelle 16 angegeben. 
Tabelle 16. 
Paracresolfarbung von Extrakts von Gerstenkomer. 
Kolorit de日Extrakt日 Paracresol- Phenol-Be:r.eichnung 
nach nach nach farbung farbung der Sorten 
3 Tagen 9 Tagen 15 Tagen der Kiirner der Korner 
Shirobo:r.u Dunkel- Dunkelro色 Dunkelrot Rotlich- Dunkel rotlichbraun braun 
j HiratBuki llngefarb色 HeJl- Dunkel-gelblichbraun rotlichbraun " " 
」F令世U 司E 当昌
Nen. Rotlichbraun Riitlichbraun " " l¥Iittelmasig 
Shirodδ. " " " " " 
Kobni. Hellbraun " Riitlichbraun Braun Hell 
Tanpi . . . Dunkel- Dunkelrot Dunkelrot Braun Dunkel ritlichbraull 
。J2 曲  8-Typus Hell- Dl1nkel- Ri.'，tlich-Hanbo gelblichbral1n ritlichbraun " bral1n " 
A-TyEP11a圃町、町、u色Dunkel- Dunkelro色 Hellbral1n l¥Iittelmiisig rlitlichbralln " 
A-.T1RyFpPoutUkm-8 kYakmu a 
ungefarbt Hell- Hell- Hell gelblichbralln gelblichbraun " 
" " " " " Chevallier 
Aus Tabelle 16 ersieht man， dns die Paracresolfarbung des Exl.rnkts日chon
nach drei Tagen， von Anfllng gerechnet， entBprechena den Intensi悩bmdel' Pheuol-
farbung der Korner， dunkel oder lel ist， mit Ausnahme nul' von Hiratsuki， w朗
wohl eine Eigentumlichkeit der Sorte isι 
XI. Versuche uber die Beschaft'enheiten d伺 wa闘 erigen
Ex仕ak旬 vonWeizen-， sowie Gers蜘 k品rnern.
Verfasser haben weiter uber die Eigens des wasserigen AUR:.mgs von Weizen-， 
BOwie (1erstenkomern verschiedene Versuche wiedergeholt. Die nahere Be自chrei・
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bnng d朗自inzelnenVersuch伺 wirdweggel888en und die Ergebnisl!e 1帥自由Insich in 
folgender Weise zusa.mm自nfaosen:ー
L Di白geeignet伺teDauer c1er Einweichung der Korner ist 1-2 To.ge. 
2. Wenn der Auszug von je制 Kornern，in 40 cc W鵬 ereingeweicht， her-
g個柏Utist， 1 cc von 1% Pheno11佃unghzw. 0.5 cc von 5% Po.racresoll08ung fur 
die Farbung des Extra.k旬僻hrg帥 ignet.
3. Wenn der w邑sserigeE叫ro.ktvon Weizen-bzw. Gerstenkornern im Ther-
mosto.ten in 1{)500 oder do.rub自r20 Minuten geheizt wird， 8旬igもdieTempero.tur 
d自rFlusigkeit bis 8600 l1nd die F晶higkeit，clurch Ph自noloder Pa.ro.cr倒 01gef晶rbt
zu werden， g自htverloren. 
4. Der wasserige Extro.kt der geheizten Korner wird durch Phenollo自ung
nicht mehr g自farbt， dl1rch Po.racr倒ol1o自ungwird er etw副， aber nur sehr he11 
gef:品rbt. Di白日 zeigt，dRs die P制附自白olfarbungviel wil'ksamer o.ls die Phenol-
l佃ungi昌弘
玄U. Disku蝿，ion.
Die Korner von W自izenund Gerste， sowie ihl' wasseriger E:xtro.kt w昔前len
durch Phenol gefarbt. Dies zeigt， das die Substo.n~， welche durch Phenol ge・
f晶rbtwird， wasserloslich ist. Wenn die Weizenkorn目白iebenStunden in 105-
11000， od自rder Extro.kt 20 l¥1inuten in 10500 (Temperatul' der Flusigkeit bis 
ca. 8600) g自heiztwerden， 80 geht fur die Korner wie fur den ExtrRkt di自 Fahig-
keit der F且l'bungvo1l8tandig verloren. Es zeigt， das die fro.gliche Substa.nz 
durch Erhitz自nleicht vernicht自twird. 
Die Korner wie o.uch der Extro.kt von Weizen und Gerste werden durch 
P闘 cresol，Benzidin， Guo.jaktinktur，恥山由ylo.nilinu自w.gut gefarbt und di自
Intensitatell der Farbung ent圃prechendenen der Phenolfal'bung. 
Be'k阻ntlichwird ein Ferment durch Erhitzen vemichtet. Wenn der was-
自由，rigeExtrakt oder auch Glyzerinextro.kt g自heiztwird， wird d倒 Ferment darin 
leicht zerstort. In 35-回。ofunktioniert Enzym am starksten. Die Phenol-
flirbung der Weizen-l1nd Gel'Atenkorner ist o.uch in 40一回。oo.m s憾xksten.
Welln ein Fermentextrakt eine Zeitlang o.ufbewo.hrt wird. wird d朗自由nFunktion 
邑ich白teigern. In den oben beschriebenen Versuchen ist stets beobachtet worden， 
das d町 Extraktdurch Phenol schneller und dunkler gefarbt wird， wenn der 
Extrakt自irieZeitlang aufbewahrt wird. 
Aus den oben dargelegt曲目blachenko.nn man， wie folgt， schliesen: Die 
Ph回 olfarbungder Kδrner von Weizen und Gersten ist auf d朗 Vorho.ndensein
eines Fermen悩 ind白l'Frucht8cho.le der Korner， hochstwo.hrscheinlich Phenol幽e，
zuruckzufiihren. Die Menge von Phenolase in der Fruchtscho.le ist je no.ch den 
Sorten verschieden ;ぬensoist Eigung fir den A.u8ZUg im Wo.sser je no.ch d血
Sorten groser oder geringer. Do.s erklart. wo.rum die Intensitat der Phenol-
farbung je no.ch den Sorten verschieden ist. 
Zur Sortenkennt，nis kann die Phenol-， Paro.cl'esol-， und Benzidinll回mggut 
verwendet werden. Vor o.llem ist die Ph凹 ollosungo.m besten geeignet. Die A.n-
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wendung von Phenol-oder Paracr倒 oIlosungzum wasserigen Extrnkt ist nuch 
自由hrwertvo11 fur die Sortenbeurteilung. Zum Beispiel werden die Korner der 
beiden Weizen回rtenNishimura und Norin Nr.l durch Phenol und Paracre自01
ganz ahnlich gefarbt，回 dasder" Unterschied kaum bemerkbar ist. Wenn aber 
der Extrakt mit Phenol oder Paracre自01behandelt wird， zeigt die F邑rbungbeider 
Sorten einen merklichen Unt.erRchied. Auch bei b倒 pelzもenGersten ist die Para.-
cr自由olf邑rbungdes Extrak旬sehrw自r肘01fur die Beurteilung der Sorもen.
Abschlies自ndkann m阻鴎gen，c1as zur Sortenkenntnis von Weizen und 
Gersten die Phenolfarbung der Korner zuer自tunt.er自uchtwerden mus; wenn 
aber bei der Ph佃 olfarbungder Unterschied酷 hrklein ist， mus man d阻 achdie 
Farbung durch Paracresol oder Benzidin untersuchen; weIm auch dann die 
Beurteilung der Sort"en noch schwer ist， mus man zulet抗 dieFarbung d朗
Extrakts unterRuchen， danach kann man di白Sorteubeurteilen. 
玄UI.Zwuunmenf個aung.
1. 1m J ahre 1939 haben Ved朗白色rdi自 obenbe自chriebenenVersuche durch ge-
tuhrt， um erstens die Ursache d自rPhenolfarbung der Korner von Weizen sowie 
G側 elklar zu陶 n叩 undzw山 ns，um den praktischen Wert von Pa.racresol， 
Bel1zidin UI!lW. fur die SortenkenntniR der Korner festzuRteIlen. 
2. Wie die fruhere Mitleilung ergab， werden die Korner von Weizen und GerRt.e 
durch PhenolloRung， je nach den verschiedenen Sorten， invers('hiedener In-
加Isitatgefarbt. Wenn mau die Korner mit Guajaktinktur bthandelt， werden 
自iegrun， mit Paracre自01braun bis dunkelrotlichbraun， mit Remethylanilin 
bral111 l1Dd mit. Benzidin dunkelbraun bis purpurschwarz， und je nach den ver.・
白chiedenenSorten i向tdie IntenRitat der Farbung auch verschieden， wie bei der 
Phenolfarbung. Vor a1lem白indParacresol-und Benzidinlo自ungfur die Sorten-
beurteilung sehr g伺 ignet.
3. Der w嗣serigeExtrakt von Weizen-，回wieGerstenkornern wird durch Phenol 
und ParacreROl gut gefarbt. Die Intensitaien der Farbung de自Ext.rakt自 stim-
men gut uberein mit denen der Farbung der Korner selb凶.Di倒 zeigt，das 
die Substanz， welche die PhenolUrbung 刊 Irur日制ht，w朗自erlo自li巴hist. 
4. Wenn c1ie Korner von W自由n5 -7 Stunden in 105 -11000， oder der w品館erige
E耳trakt20 Minuten in dem Thermo自tatVOIl 105"0 (Temperatur von Flusigkeit 
bis CR. 8600) geheizt werden， geht die Fahigkeit der Phenol-， bzw. Paracresol・
f討bungverloren. Dies zeigt， das die betreffende SubRtallz durch Erhitzen 
vernichtet wird. 
5. Nach den oben dargelel{ten TatR8chen mus die Substanz， welche die Phenol-
farbung verursacht， wirklich ein Fennent und zwa.r Phenolase自ein.
6. Fur die Sortenkenntnis ist di白 Phenolfarbungvor a1lem am b倒句ngeeignet. 
Pぽa.cresolund Benzidin an zweiter Ste1l白 konnenmit Nutzen angewandt 
werden. Die Paracl'esolfarbung wird sehr schnell stat凶nden;自i白istbe自onders
wirksam und tur die Farbung von Extra.kt hochwertig. 
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7. Fur den wa飽erigenExtrakもderKorner von Weizen und Gemte isもdieEin・
weichung wahrend 1-2 Tage 8chon genug. Fur je 5 cc Extrak色ist1 cc von 
1% Phenollo8ung oder 0.5 cc von 5% Pal・acreRollosungsehr geeignet. 
8. Fur die Sortenkenntni白 derKorner von Weizen und GerBt自治teB zu emp-
fehlen， zuerst di白Phenolf邑rbungder Korner zu untel"l白uchen;wenn die U n飴r・
白ch白idungder Intensi尚も derF晶rbungBehr schwer iBt， mus ma.n da.nn die 
Pe.ra.cre白01・， oder Benzidinfarbung der Korner versuchen; wenn die Beurもei-
lu.ng n∞h Rchwer bleibも， mus man die F邑rbungvon Extrakもunter白uch叩;
da.rauf konn凹 di白SortenhochBtwahrscheinlich beurteilt werden. 
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